
K r e a t i v F u s i o n
Gemeinsames Schaffen 

und
 Ausstellen

KreativFusion ist eine Kunstschule die Kreativität, Lernen und Gemeinschaft vereint. Ziel ist es ein lebendiges Zentrum zu schaffen der die 
Möglicheit gibt sich Menschen neue Fähigkeiten zu erlernen und weiterentwickeln.
 
Im multifunktionalen Hauptebäude befinden sich im Erdgeschoss, ein Café-Restaurant für 50 Personen, ein Materialienshop und eine Bu-
chhandlung. Die Obergeschosse bieten, auch flexible, Schulungsräume für maximal 36 Personen, einen Workshopraum, Co- Working/ 
vermietbare Räume, einen Administrationsbereich und einen Break-Room an.

Herzstück ist die große Halle die einen Begegnungsraum, sowie, auch vermietbare, Räumlichkeiten für Ausstellungen und Workshops bietet. 
In ihrem Obergeschoss befindet sich eine Bar/Lounge, die selbständig und als Eventlocation genutzt werden kann.

Dieses Zentrum fördert zugleich kreative Projekte und Kooperationen, welche die künstlerischen Fähigkeiten weiterentwickeln, und den 
Austausch und die Zusammenarbeit durch Schulungen, Workshops und flexible Veranstaltungsräumen. Es trägt zu kulturellen Bereicherung 
der Region bei und bringt Kunst und Kultur zum Leben.

Ziel ist es einen Raum zu schaffen der Kunst und Kreativität als wesentliche Bestandteile des Lebens fördert. KreativFusion bietet eine 
Plattform zum Lernen, Austauschen und Wachsen, in den kreativen Visionen verwirklicht werden können.

Anzahl und Art der Räume mit Flächenmaß: 

EG: Cafe’ (mit Nebenräumen) (140,5 m2), Information (30 m2), 

Materialienshop (55,5 m2), Buchhandlung (35 m2)

OG1: 1 Schulungsraum (36 m2), 1 flexibler Schulungsraum (135 m2), 

Online-/Präsentations-/Meetingraum (36 m2), Break-room (13 m2)

OG2: 2 Schulungsräume (61 und 68 m2), 1 Workshopraum (35 m2), 

Administration (20 m2), Administration/Meetingraum (24 m2)

Halle EG: Begegnungsraum und Räume zur Vermietung / kleine Ausstellungen / 

mögliche Workshops (mit Nebenräumen) (647 m2)

Halle OG: Bar/Lounge (mit Nebenräumen) (470 m2)
Flächen:
Gesammte Fläche vom Gebäude ohne Halle: 689 m2
Gesammte Fläche der Halle: 1.117 m2
Bruttogeschossfläche (Gebäude und Halle): 1.806 m2  

NEUBAU:

HAUPTGEBÄUDE (Neubau 250 m2) : 

Im Hauptgebäude befinden sich mehrere Funktionen, die sich in 
sozialen, praktischen und buchbaren Einrichtugen untereilen, sowie 
ganztägliche und Schulungsfuktionen anbieten. 

Soziale Einrichtugen wie das Cafe’ befinden sich im Erdgeschoss, 
wobei sich Begegnungsfläche die auch als Pausenraum dient im er-
esten Obergeschoss untergebracht wird. Die vermietbaren Räume 
und Ateliers sowie die Co-Working Räume befinden sich im ersten 
und zweiten Obergeschoss.

Die Funktionen schrenken sich nicht nur im praktischen Bereich der 
Kunstschule ein, sondern nutzen die Workshops, die Co-Working 
Räume und die Materiealien und Buchhandlung um das Gebäude 
ganztäglich nutzbar zu machen. 
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HALLE:

Um die Höhe und Größe der Halle auszunutzen wurde ein neues Geschoss dazugebracht, und insgesammt dient die Halle als Kernstück 
und Fokuspunkt des Projektes.

In der Halle werden außer dem großen Begegnungsraum im Erdgeschoss, auch weitere flexible, vermietbare Räumlichkeiten unterge-
bracht, die auch mit dem zentralen Veranstaltungsbereich der Halle verbunden werden können um eine Möglichkeit für kleine Ausstellun-
gen, Vorträgen, Firmenveranstaltungen und Workshops anzubieten. 

 Im Obergeschoss befindet sich die Bar/Lounge, die nicht nur Teil des Gebäudes ist, aber auch selbständig funktionieren kann, da sie 
vermietbar ist, und für Veranstaltungen genutzt werden kann. Die Zugänglichkeit wird entweder durch das Erdgeschoss oder über eine 
Außenverbindung mit dem Ausenlift ermöglicht. 

MATERIALITÄT UND DACHKONSTRUKTION: 
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Sitzstufen, Wände, 
Geländer der Halle

Bewegliche
Wände, 

Böden, Träger, 
Decke vom 

Cafe’

Sitznische
und Sitzplätze

Akzentwände

Wände, Träger, 
Treppen

Geländer

Inspiration für Geländer
 und Sitznische in der Halle

https://www.detail.de/de_de/buroraume-fur-ein-start-up-in-
munchen?mc_cid=485a13d833&mc_eid=c70e7ebd23 

Das Materialkonzept zieht sich durch das ganze Gebäude um ein 
einheiltliches Bild zu schaffen. Schon in der Fassade kann man die 
grüne Farbe der Akzentwände finden die sich nicht nur in der Halle 
aber auch im Hauptgebäude zu finden ist.
Die Auswahl der Materialien hat als Ziel einen angenehmen Raum zu 
schaffen, wo sich menschen gerne aufhalten.

Einer der erwähnenswerten Punkte, ist die Holzwand in der Halle 
mit Sitzstufen und der Beleuchtung. Die Wand befindet sich im ze-
ntralen Bereich der Halle und die Materialität wurde nicht nur wegen 
ihrer positiven Akustikeigenschaften gewählt, sonder um auch eine Art 
Abtrennung und Betonung des Bereiches darzustellen. Die geheime 
Beleuchtung sorgt dafür, dass die Halle einen modernen, luxöriösen 
Character bekommt. 

Die Dächer folgen das gleiche Prinzip der Einheit, und sind vom Dach 
der Halle inspirirt worden. Durch die großen Dachlichter bekommt das 
Gebäude mehr natürliche Belichtung, welche die Räume und Halle 
noch angenehmer macht. 
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